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tpd bein- Tansr. In 
MMQ W, tät-breitet fliwa IIIM t es k- 

psh Isdresd er bei einer gesesqu lin- 
kerdoltnng tanzte, vorn Schlag gerührt 
and starb ans der Stelle. 

Jn keinem Bette ge- 
sch l a s en hatte seitdem Bürger- 
irirge der Kapitän Diram Pugb. der 
kürzlich in New York esiarben ist. Als 
er krank wurde, besa l ihm sein Arzt, 

H n Bett zu begeben, doch er beharrte seinem Entschluß und machte alle 
Anstrengungen, ihn gegen seinen Willen 
in’J Bett zu bringen, zu nichte. 

Sentitnentaie Stra- 
ßenrönber. DerPsandleiherQ 
N. Stevens in Kansas City, Mo., seine 
Gattin und kleine Tochter wurden 
jüngst spät Abends von zwei Straßen- 
räubern angehalten und um Schmuck- 
sachen im Wer-the von 87000 beraubt. 
Nur den einfachen, goldenen Hechzeith 
ring der Frau Steoens gaben die Räu- 
ber zurück. 

Widerruseneö Gesetz 
Die Legislatur des Staates Ohio hat 
kürzlich das Gesetz widerrusen, wonach 
solche Personen, welche sich drei Mal 
eines gemeinen Verbrechen-s schuldig ge- 
macht, zu lebenslänglichem Gefängniß 
verurtheilt werden mußten. Der Sta- 
tus von DR Verbrechern, die unter dem 
Geseße früher verurtheilt worden sind, 
wurde durch die Widerrnsung des letz- 
teren nicht geändert. 

Feige Einbrecher. Zwei 
Diebe, welche neulich Nachts dem Hause 
des Farmers George Groß von Dover 
Township, Pa» einen Besuch abstatte- 
ten, wurden aus seltsame Weise ver- 

scheucht. Als nämlich Fräulein Sarab 
Groß, die Tochter des Hausherrn, der- 
selben gewahr wnrde, stürzte sie auf 
ein an der Wand hängendes «Dinner 
horn« los und begann aus Leibeslräs- 
ten draus los zu inten, woraus die bei- 
den Spihbuben Fersengeld gaben. 
«Unan«g«ene«hrn—es Aben- 
r e u e r. »als neulich Morgens ern ge- 
wisser Hy. Deschler von Cumberland, 
Md., mit zwei jungen Mädchen, Na- 
mens Elsie Wagner und Etta Seiple 
eine Spazier-fahrt unternahm, machten 
Elsie und Etta plötzlich die Entdeckung, 
daß ihre Kleider brannten. Jhr Be- 
gleiter bemühte sich nach Kräften, die 
Flammen zu unterdrücken, aber ehe ihm 
dies elang, hatten die beiden Mäd- chenchig linnne Brandwunden davonge- 
tragen. 

Gestohlene Kirchen- 
l o ck e. Eine Glocke, welche in Pe- 
rsbur gegossen und von Rußland 

Irr We tausstellung nach Chicago ge- 
chickt worden war, ist dort aus dem 

Zofe der russischen St. Vladirnip 
irthe gestohlen worden. Sie wog 500 

Pfund und ihr Werth wurde aus 8500 

gschätzt Der russische Konsul hatte 
der Gemeinde geschentt und sie sollte 

im Thurm der neuen Kirche, welche die 
Gemeinde errichten läßt, aufgehangt 
werden. 

Gefährlicher Wahn- 
s i n n. Der 42jäbrige Jofei Horace 
von Mi. Carmel, Pa» wurde neulich 
plötzlich vorn Wahnsinn befallen und 
warf zwei seiner Kinder aus einem 

nsier des zweiten Stockwerk-s hinaus. 
lücklicher Weise fielen die Kinder auf i 
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das Dach einer Veranda und kamen 
mit leichten Verleyungen davon. Ho- i 
race hatte über eine auf seinem Hause! 
ruhende Schuld so lange gegrübelt, bist 
er den Verstand verlor· Er wurde in 
eine Jrrenanstalt gebracht. 

Zu Tode geschleist. Als« 
Wilson Wright, ein Farrner nahe Lau- 
rel, Del., kürzlich mit seinem 13 Jahre 
alten Sohne die Feldarbeit verließ, um 
einem heranziehenden Regenfturrne zu 
entgehen, fcheute das Pferd, auf wel- 
chem der Knabe ritt, und ging durch. 
Der Knabe fiel vom Pferde, seine Füße 
verwickelten sich in das Geschirr, und er 
wurde über das Feld geschleisi, wobei 
sein Kopf wiederholt mit den Huer des 
Pserdes in Berührung lam. Als der« 
II-1-- L-- ms4-h -3---Ik-«- --L4- h-- 
»Hu-s »u« jin-du Deus h0,»e0 sahn-, soul- 

der Sohn bereits iodt und sein Gesicht 
furchtbar entstellt. 

Sensiiive Jrländer. 
James F· Bree, der Nationalsekretär 
des Ordens der Hidernier in New Ha- 
ven, Conn» erklärte dieser Tage, das-, 
die irischen Vereine dieses Landes sich 
geeinigt haben, der spöttischen Darstel- 
lung von ’- rliindern auf der Bühne und 
in den Zeitungen womöglich ein Ende 
zu machen oder wenigstens zuversuchen, 
es dahin zu bringen, daß dies nicht so 
häufig geschieht, wie es jetzt der Fall ist« 
Als Grund dafür wird angegeben, daß 
der Jrländer zu sehr und in so unge- 
rechiet Weise karikirt wird, daß bei 
der Jugend eine falsche Auffassung des 

Chadrattert derJrländer hervorgebracht 
tm 

Fideles Pe sit-out Die 
Zatienien des County- Beschauer zu 
Deadivood, S. D» gelangten unlängsi 
in den M eine-e Quantität Schnapi 
nnd Dochten wacker darauf los. Die 
Stimmung wurde immer anitnirter, 
die armen »Wer-usw« stürzten die Bet- 
ten um« ins-retten die Möbel, 

einander nnd sterbener 
gute-W noch das Gebäude in stand, 

W i de. 

EV- MW -Mk.."äi». 
XIW Stadium und 

Zer See ever leer. Its-h 
wisse-r pean W. der Geh etsee 
stirgeri von Sile-er Speise- lsei Ine- 
liske. Ps» stei im Dezember s. J. ans 
den Hile DE Ottern W 
don Tode M 
sich mit dem Weisen-ne M 
Vernehmen under’ inwde 
nach einiger Zeit die Mindest-Es die 
Leiche besi de sich von Manila unter- 
wegs. Neu ich nun tnrn der Sarg. rich- 
tig adressirt, in Mechanicsburg an nnd 
der Vater des Soldaten begab sich dort- 
hin, um die Leiche in Empfang zu 
nehmen. Der Sarg kam ibrn aussallend 
leicht vor, doch nahm er ihn entgegen. 
Tags daraus össnete er denselben in 
Gegenwart mehrerer anderer Personen, 
fand aber, daß sich teine Leiche darin 
befand, sondern nur einige wenigeEllen 
beschmuntes Linnea. Man vermuthet 
eine grobe Fabrlässigteit. Der Fall soll 
nicht der einzige seiner Art sein. 

Grausiger Todessturz. 
Als neulich eine wohl zehn Tonnen 
wiegende eiserne Geldspinde in New 
York von dem 9. Stockwerk eines Ge- 
bäudes hinaus nach dem 15. Stockwerk 
gezogen werden sollte, rissen plötzlich 
die Takte-, und das Spind, mit den aus 
ihm sitzend-en beiden Männern Paul 
Weißenberger, 35 Jahre alt, und 
Frant Trumrn. 27 ehre alt, stürzte 
in die Tiefe. Tat F-t1ind schlug mit 
donnerähnlickem Krachen, welches im 
Umkreise mehrerer Btocks deutlich ver- 
nommen wurde, aus dem Pslaster aus 
und grub sich ties in die Straße ein. 
Tie beiden Männer, deren Ausgabe es 
war. den Geldschrant rnit Dänden und 
Füßen an den Mauervorspriingen vor- 

beiruleitem wurden mit zerschmetterten 
liedern von der Straße aufgehoben. 
Ein sartcrstischeg 

Staatsoberhaupt. Gouver- 
neur Jesserson Daviz von Ariansas 
begnadigte letzthin einen Regen Na- 
mens Thompson, Unter der Bedin- 
gung, daß sich derselbe binnen 30 Ta- 

gen nach Massachusetts begebe, um 
li---.. ED-- est-pe-- -.. pay-bu- 

.«..g.. »m- »m-« » .»...»... 

Thompson war wegen Mordangriffs 
zu dreijähriger uchthausfitafe verur- 

theilt. Der ouverneur motivirte 
seine Maßnahme rnit der Erklärung, 
daß er den Bürgern von Massachu- 
setts, welche so viel über ihre Sym- 
pathie mit den armen unterdrückten Ne- 
gern des Südens reden, Gelegenheit ge- 
ben wolle, diese Sysrpathie praktisch 
zu bethätigen. 

Tornado alt Unheil- 
fi i f t e r. Jn Centreville, S. D» legte 
dieser Tage ein Tornado das Wohn- 
haus und die Stallung des Farrners 
Viktor Anderson in Trümmer, wobei 
das Kind Andersons, ein Säugling, 

etödtet und Anderfons Frau und 
ntter lebensgefährlich derleht wur- 

den. Auch zwei Pferde Undersons 
wurden getödtet. Ali Andersom der 
zur Zeit abwesend war, nach hause zu- 
rückkehrte nnd sah, wai Michel-M war, 
verfiel er in Wahnsinn. Mehrere an- 
dere Wohnhänser, Stallungen und 
Scheunen im Orte wurden durch den 
Tornado zerstört, doch weiter Niemand 
verwi- 

Glückliche Rettung. Jrn 
Stiegenhauie eines hvtels in San 
Francigco lehnte sich unljingst der zehn- 
jährige Allen Morrow iiber das Gelän- 
der-des dritten Stockwerts, verlor das 
Gleichgewicht nnd fiel das Treppen- 
haus hinab. Am Anton-Geländer des 
zweiten Stockwerts schlugen die Beine 
des Kleinen an. Sofort sprang der 
farbige Hausknecht auf und streckte dem 
fallenden Kinde seine Arme entgegen, 
das wenige Augenblicke später the-»sam- 
lich in denselben landete. Eine sofor- 
tige ärztliche Untersuchun ergab, daß 
der Junge gar keine Ver eyungen da- 
vongetragen hatte. 

Wunderdare Rettung. 
Drei Bergleute der America-Eisengrube 
zu Ctystal Falls, Mich» sanften neulich 
in einem Grubensahrftuhl, dessen hebel 
sicki oplnckert bott- mit user-benen- Els- 

schwindigkeit 250 Fuß ries- in den Ab- 
rund. Tie an Ort und Stelle geeilten 

itarbeiter der Drei, welche die ver- 

stümmelten Leichen vorzufinden erwar- 

teten, fanden zu ihrem Erstaunen, daß 
nur einer der drei Verunglückten einen 
Beinbruch erlitten hatte, während die 
beiden Anderen mit einigen Abschüt- 
sungen und dem erlittenen Schrecken 
davongelornrnen waren. 

Das Herz am unrech- 
t e n F l e d. Die Un Erfindungs- 
ärzte einer Lelen: versicherunaggeselL 
schast machten letzthin die Entdeckung, 
daß der Lehrer Jrljsn P. Stafsard von 

Broatlyn, N. Y» das Herz an der rech- 
ten Seite hat. Sie beschlossen aber 
trotzdem, der Gesellschaft zu empfehlen, 
ihm eine Police auszustellen, da er 

sonst in jeder Beziehung normal gebaut 
und auch gesund ist. 

Selbstrnprd aus Eitel- 
tei t. Der junge John Fißpatrtck von 
Trenton, N. J» der an den Blattern 
erkrankt war, grämte sich darüber, daß 
sein Gesicht durch Poeten-Norden ent- 
stellt war. Nachdem er sich neulich von 

seiner jungen Frau verabschiedet hatte, 
wars er noch einen Blick in den ST- felaund vergiftete sich dann mit 

Getrunken MMWPU 
Frev W, als er eine 

bei W S. en 
wert-. »sc- m sei-i spr- vier-ZW- 
Mdit W Unerwctiet drängte des Maus einen Wen nnd 

den eben It 
as Geländer hattest-W part dir-its Goher, der iler seiten 

bei-Ue Libst ertrniey ’·«·--. 

Linken-ON ; «..-.:t :er eisernese ern passe-Hei in Hobotetn R. J» wo tin Sturme 
TM dtePieronlogen www 
Elend durch eine get-steige sites-! 
W W worden« find seit deut; 
Derdtte 1900 großarti e Reudouten in — 

der Lin-führt« begrif , die als Mu- 
ster fitr ttt ge Maule-gen elim- 
dürften. Es handelte sich zunäch us 

Unterdauten, die fett so weit fertig-z 
gestellt sind, daß man dieser Tage rnit 
den Oderbouten beginnen konnte. Z 

ZU den Unterbauten zählt in erster; 
Linie eine Userrnouer aus Srnnitsz 
dlöelen, die auf einetn Tonkretfundaii 
ment (Fundarnent aus Guß- oder 
Steintnörtel) stehen. das wiederum aus » 

einem Psahlrost, 26 Fuß unter Niedrig- s wasser, steht. Diese GranitsUsertnauer 
erhebt sich sieben Fuß iiber hochwasser 
und zieht sich über die ganze Länge des 
Eigenthums des Norddeutschen Lloyd 
in einer Ausdehnung von 900 Fuß orn 

Flußufer hin. Auf der Landseite der 
Ufertnauer wird das große Mage- 
bäude der Gesellschaft errichtet in des- 
sen unterem Stockwerk Ladung in Em- 
pfang genommen und abgeliefert, und 
in dessen zweitem Stockwerk der Passa- 
gierverlelszr bewältigt werden soll. Tie- 
ses Ufergebäude wird eine Länge Von 
900 Fuß und eine Breite von 130 Fuß 
haben. n seiner Konstruktion wird 
kein Pfun Holz oder brenndaren Mas- 
terials Verwendung finden« sondern 
das Gebäude wird aus Stahl, einge- 
diillt in feurrsicherem Material, aus 
Backsieinen, und aus sogenanntein 
»Wireglcß« bestehen, d. b- aus Glas, 
in welches ein Neß aus Draht einge- 
fügt worden ist, durch das das Sprin- 
gen des Gkaseg in Folge von hise ver- 

hindert toiro, während das Glas durch- 
sichtig bleibt. Es werden zahlreiche 
Aufgange, sowohl außen am Gebäude 
in der Form von Gallerien mit breiten 
bedeckten Treppen. wie inwendig im 
Gebäude selbst, errichtet werden, durch 
vol-sk- dspsie Abs-Infl- su- isiws OOZO nnd 

von Menfcken entleert· werden kann. 
Tas Ufergebiiude wird durch massive 
Brandmauern, aus Badstcinen ton- 
struirt, in zahlreiche Unterabtheilungen 
getheilt, damit, wenn irgend ein k uer 

in einer Adtheilung ausbrechen ollte, 
dieselbe durch Schließen der feucrfiches 

sren Thüren vollständig isolirt werden 
i kann. Jn diesem feuersicheren Gebäude 
s soll die zollseitige Untersuchu? de- Ge- 
piicks vorgenommen werden. as Dach 

des Usergebäudes, von welchem die 
Wasserfront beherrscht wird, wird so 

seingerichtey daß Freunde der abgehen- 
»den Passagiere die Abiahrt des 
lDarnvfers von dieser Stelle aus mit 
Leichtigkeit übersehen und den Ihrigen 
Lebewohl zuwinien können. 

Von ver massiven Granitillseraeauer 
aus sind drei große Pieri in den Fluß 
hineingebaut worden« die eine Länge 
von cirea 900 Fuß und eine Breiii voti 
80 bis 90 Fuß befiherh während« der 
Wasserraurn zwischen den Pierö "-·250 
Fuß beträgt. Der Unterqu dieser 
Piers ruht auf hölzernen Pfählen, die 
in großer Anzahl in den Schiirl hinein- 
getrieben wurden und die unter sich 
mit starien Balken verbunden sind. Um 
die Piers vor der Möglichteit eines 
Brandes unter deni Pier,durch schwim- 
menkie Baumwolle u. s. w. zu schätzen, 
sind die Piers bis weit unter die Was- 
serfliiche bei Niedrigivcrsser mit einer 
vertiiaien, engznichließenden Eichen- 
holzlage versehen worden, die eine Dicke 
von 8 Zoll besitzt Sollte brennendes 
Material an diese Eichenholzbeplantung 
herankommen. so würde es immerhin 
eine Anzahl Stunden dauern, ehe das 
Feuer diese Holzbevlantung durchbren- 
nen könnte, und in dieser Zeit wiirde 
ein etwaiges Feuer durch Wasser ge- 
löscht werden können. Der Boden des 
Piers, auf welchem der Verkehr statt- 
findet, wird theilweise aus Koniret, 

»Hm-ir- ».-- minimimmksm spie-es- 

so dafz ein Feuer auf der oberen Fläche 
des Pieris ebenfalls ausgeschlossen ist. 
Der zweistödige Oberbau (Schuppen) 
der drei Piers wird aus maffideni 
Stahl bestehen. Die ftiihlernen Pfeiler 
und Träger werden außerdem mit einer 
feuerficheren Masse aus Kontret unge- 
ben, so daß ein etwa auf dem Pier 
ausbrechendes Feuer den Lberbau 
desselben nicht um Fallen bringen 
würde· Die De e wird ebenfalls aus 
feuersicherein Material hergestellt. Das 
zweite Stockwerk der Schuppen wird 
durch hängende Träger vom Tuch aus 
getragen, so dafz das untere Stodwert 
vonSeite zu Seitevolliiändig frei bleibt 
und nicht durch Pfeiler in der Mitte des 
Piers eingeengt wird. Die Seiten der 
Piers bestehen aus eisernen Thüren, 
die geöffnet werden können, und in wel- 
chen sich Fenster aus »Wireglaß« befin- 
den. 

Zur weiteren Sicherung der ganzen 
Anlage gegen Feuer wird im ersten 
Stockwerk des Ufergebiiudei und der 
Schuppen auf den drei Pierg das soge- 
nannte ,,Sprintler-Systern« eingeführt, 
welches aus einem System von Zähren 
besteht, die unter der Decke längs gehen. 
Diese Möhren sind durchlöchert und sind 

Magerichteh daß bei einer gewissen 
peratur eine leicht sschinelzbare 

M e das Wasser befreit, das durch die 
ungen indenRöbren in deanuni 

als siegen fällt und ein etwaiges Feuer 
erstickt. Dieses Röhtensysiein bedeth 
den ganzen Raum, der lges itzt werden s 
soll, und wird tmsa ues Feuer-: 
seinen Zoll unbenett lassen. f 
Der Vurentrte kostetei 

England bis Mitte April dtäes ch-? 
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Für Quantität, Mannigfaltigkeit, Qualität, Niedrigkeit der Preise übertrifft dieser Ver- 

kauf alle ähnlichen merkantilen Anstrengungen Jede umsichtige Hausfrau versteht es diese all- 

täglich gebrauchten Werthe zu beurtheilen Eine persönliche Besichtigung wird Euch davon über- 

zeugen, daß jeder unten angegebene Artikel thatfächlich ein Geld spat-endet Bargain ist. . . 
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Sämmtliche Geschmockkichtuugen der Frühjahre-nahe sind m dieses onna-um« 
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SUMMcNCUUcIQ 
Solche welche passen um der 

äiqur Grazte und Ehan sowie 
Schmlegiamkeu verleihen und dem 
Klub proper-n Erd gewähren- 
quwmhe zu 

28 und 43c 
Ieguläker Preis 523 und In (5ei-.1«3. 

Tkppichksztcppiiisse 
Jugraiuh 

Umons- 
ist«-stimmt- und 

Bovy Brunett-. 

Wir verkaufen Teppiche nach 
Ptobemusmn. Wir könne« Euch 
oon 10 bis 1.’- mecnt an » ncsn 

Teppich ersparen. 

Ameritanifche Fottertneetste 
Tie »Wassertur« und die ,,Sandtur« 

welche auf Befehl amerikanifcher Offi- 
iicre auf den Philippinen angewendet 
werden, um wideiipenf·tige tringedorene 
zum ,,Geitändniß« zu zwingen, find de- 
reits tetannte Methoden unferer KulturH 
träger. ; 

Eine neue Methode hat Cant. Epans 
vom l.&#39;-. KavalleriesRegtment angewensj 
det, weshalb er vor ein Friiegggertehh 
gestellt werden foll, das ihn ader wohl 
natürlich freifprerhen wird. In dem« 
Unterfuchungtzdericht wird die Falten 
proiedur wie folgt befchriedem 

Jedes Individuum, welches der Pro- 
zedur unterworfen werden follte, ward 

zunächst in der Weife gefesselt, daß feine 
seine dicht an den Körper angebunden 
wurden, damit der Kopf deine Falleni 
nicht gefehüht werden könne. Dann : 
ftellte man den Jntulpaten aufrecht auf! 
einen hölzernen Fußboden und verfeyte 
ihm einen heftigen Schlag in die Knie, 
fo daß er gis Boden fallen mußte, hier« T 

auf ward fein Körper in die Höhe gehn-: 
den und man ließ den Kon nochmals 
auf dem Boden aufschlagen, und keins 
Schluß ward er auf den iton in einen 
mit Wasser gefüllten Eimer gestellt. » 

Nachdem man ihn eine Zeit lang in die- 
fer Stellung belassen, rvoid der Gemei- 
terte verhört. In einem Falle, demjeni- 
gen eines gewissen Waldo Adina, ward 
die Prozedur dreimal wiederholt, ehe 
man die gewünfehten Angaben aus ihm 
gu pressen vermachte.« 

Der an das General-Kommende er-. 

stattete Bericht tonftatirt, daß ein Du-- 
hend Filininas diefer Tortur unterwor- 
fen wurden, und es heißt weiter darin, 
daß Kapt. Even drasiifche Maßregeln 
für adfaleit nothwendig erachte, utn den 

Eingedorenen Loyalitai den Ver. staa- 
ten gegenüber einznstößem Der kapi- 
tön ftheine ein religiöfer Schwärme 
fein, meist der Berichte-flatter, und ei 
legerlieh gegen die Jilipinoh weil diefels 
den eine gattloie Undankbarkeit der 
Wtertirche ge entlder an den Tag leg- 
ten. Er halte ieaailipisos fsr unm- 

iefferlieh, und gla nicht, das zwei 
Generationen Ittitärifyer Verwaltung 
diefelden zur selifiregierang fshig ges 
stehen mindesten- 

Das lft fegenennter .Tropenteller«. 
san darf nur neugierig fein weise 
fsrt Martern nMens noch an den Lag 
its-ine- Ierden. — 

Ein Groeer nrretirh 

Zu Tayion, Ohio, wurde trr Grocer 
Zahn L Schuster urretiit, weil er Ar- 
limited Arioin Kniice verknnitr. Las 
Departement iür Reine Nahrungsmittel 
von Ohio behauptet, das Glasiren des 
Ariosa Kassees mache ihn unverkäuflich 
its jenem Staate. Dies interessiit an: 

dere Gracer, da ähnliches Vorgehen ge- 
gen sie gebracht werden kann wegen Ber- 
kauss non Urbuckles oder anderem gla- 
sirten oder überzogenen Kasier. 

Die Verhandlung des Falles ist auf 
den 2. Juni angesetzt. Arbuckles ever- 

den New Yorker Adookaten schicken, ihre 
Sache zu vertheidigen. Der Nein-Nah 

rungmitteb und Milch-ConiilsärJaleph 

g lackburn wird das beste juristische 
alent engagiren das er bekommen kann, 

unt die Sache des Staates zu verfechten. 
Die Geseye non Ohio sind sehr strikt ge- 
gen Nahrungsniitteloeriölschung. Es 
Iird behauptet, daß Arbuckle’g Kassee 
unrein ist, weil er rni: einer Glasur 
über-zogen, welche dazu dient, Desekte zu 
verdecken und den Kassee besser aussehen 

tu machen als er wirklich ist und daß 
iele Glasur billiger ist« Jeder Kassees 

trinker wird gespannt sein auf den Aus- 
gang des Prazesies. 

E a r r i e Nation hat wieder eine 
Strafe vk n 530 Tagen Gefängniß und 
stot) erhalten, die ihr Richter Hazen zu 
Tapeka auferlegte. Sie hatte diesmal 
Salaoneini ichtung demolirt, die in einein 
leersiehenden Stall aufbewahrt wurde. 
Es gelchab dies bereits irn Februar, 
doch war der Prozeß bis lebte Woche 
verschoben. 

s Da i s e r Wilhelm hat lebte Woche 
Edent Präsidenten das Anerbieten gemacht, 
den Ber. Staaten eine BronzeiStatue 
Friedrichs des Großen zn schenken und 
nahen Präsident Rocierelt das Geschenk 
is Rasen der Ver. Staaten aiit Denk 
st- Ils Standplah slle das osserirte 
Geschenk bat er einen Plas neben der zu 
errichtenden Kriegsschule zu Washington 
bestimmt. 

W 

Or. Inst-elf 2. see 
ss fort als Arzt n. chitan ein alten 

, stack s. s. Straße, zu praktiziren. 
Indes- cdrnn 10-12, Nachts-. 
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C a r ne g t e g Millionen Wie 
lsarnegie feine Millionen ,,tnachte«, wird 
tn einem Eingesandt der vornehmen »N. 
zit. Time-z« wie folgt erzählt: »Wie er- 

matd eigentlich Andreas Cnrttegie feinen 
großen Jleichthutnt War es durch ehrli- 
che Juduittte und individuelle Anstren- 
gung, oder war es in Theilhaderfchaft 
mit der Regierung, die durch Steuern, 
dte sie Millionen von Menschen aufer- 
legte, Herrn Carnegie befähigte, fein 
Geld zu verdoppeln an jeder Tonne non 

Stahtfchienen, die er feit Jahren fabri- 
zirte2 Weiß man nicht, daß, ais der 
Preis der Stahlfchienen auf detn Welt- 
tnarkt 025 per Tanne betrug und ais 
man sie, wenn kein «Schuyzoll« bestan- 
den hätte, für 827 die Tanne in Nea- 
Yorl landen kannte» Andreas Carnegie 
055 bis Obiz per Tonne erhielt, einfach 
und aus dem einzigen Grunde, weil die 
Regierung mit einein Einfuhrzall non 
028.40 per Tanne hinter ihnt ftand7« 

Wie et sit tell-se einführt. 
Nachfolgendes Schreiber-, welches an 
Dr. Peter Fahr-ten in Chieaga, Jll» 
gerichtet war, erklärt evie fich Forni’s 
Alpenträuter Blutdeleder bei dent 
Publikum einführt. Herr Frei-. Weser, 
Sie-lis- N. Hatchinfott Str» Philadelphta, 
Pa» fchreilm »Es freut mich von gan- 
zem Herzen Sie benachrichtigen zu 
können daß Ihr Alpenträuter Blut- 
beleber tnich gänzlich hergestellt hat. Ich 
habe über drei Jahre an Magenieiden 
große Schmerzen gelitten und konnte 
auch nicht fchlafen und fa weit herunter- 
gekatntnen, daß ich ohne Stock nicht 
mehr laufen kannte. Jeh habe hunderte 
von Dallars nerdattert, aber alles unt- 

fanft. Jet; habe dir iept oier Flafchen 
non Ihrer werthvollen Medizin genom- 
men, ich laer a er noch nicht nach und 
nehme immer nach, denn ich fange fehl 
erst an recht kräftig zu werden und kann 
ateiti Gefchiift wieder at perfehen. s 
komme in der ganzen tadt herune un 
finde viele krante Leute, und ich bin feft 
überzeugt seit Ihrer serthaollen Redlzin fehr vie Gutes zu leistet-. Qerileelie 
Jhr ergebenfiee Freund, H e r d in a n h 
W e f e r. « 

— qu diefe set findet Il- 

sentrautee Dintieleier Eingang ln tan- 
enden vaa sitiliea und fein Ruf dringt 

sen pstte la Darf u. statt. 
c 

—- s fDer Iri, fssie Zeitfchrlfs 
ten, beis. . sind-inh, Oeaad Zeiten« 


